
Ski Klub Im Fang 

Protokoll 

Sitzung : Jahresversammlung                                         Datum: 4. November 2022 

Ort : Hotel zum Wasserfall Jaun 

Verfasser : Tanja Tissières  

Teilnehmer: gemäss Präsenzliste 

Verteiler: Vorstandsmitglieder 

 

1. Begrüssung 

Der Präsident Pierre Perritaz eröffnet die 68. Jahresversammlung um 20h00 und begrüsst die 

anwesenden Vereinsmitglieder.  

Unter den versammelten Mitgliedern hat niemand etwas im Traktandum hinzuzufügen und es wird 

ohne Einwand akzeptiert.  

Er freut sich zudem, dass die Versammlung im Gegensatz zu den letzten drei Jahren ohne Covid-

Maßnahmen stattfinden kann.  

 

Folgende Mitglieder sind entschuldigt:  

Gabriela Charrière 

Iwan Schuwey 

Géraldine Dardano 

Laure Morisetti 

Chantal Gomez 

Caroline Kilchenmann 

Mathieu Tissières 

Franziska Rauber 

Anton Rauber 

Steffi Trachsel 

Laure Morisetti 

Paul Jaggi 

Sonja Cottier 

Nicolas Cottier 

Pierrick Cottier 

Luc Cottier 

Emilie Jaquet 

Sévérine Cuenet – Rosellat 

Anne-Laure Dupré 

Océane Gachoud 

Valentine Fragnière 

Virginie Charrière 

Juliana Cottier 

Philipp Grossrieder 

Elodie Rauber 

Jeanne Perritaz 

Marie-Madeleine Hürzeler 

Regina Mooser 

Noémie Charrière 

Lucienne Perritaz 



Jules Dafflon 

Orest Mooser 

Elyne Mooser 

 

 

Der Präsident ernennt Pascal Niquille als Stimmzähler und erwähnt, dass wir insgesamt 36 

anwesende Personen sind.  

 

 

2. Protokoll der letzten Versammlung 

Das Protokoll der letzten Jahresversammlung wird von der Schreiberin Tanja Tissières durchgelesen 

und von der Versammlung ohne Einwand angenommen.  

 

3. Präsidentenbericht 

Pierre liest seinen ausführlichen Rapport vor.  

Wir waren alle froh, eine fast normale Wettkampfsaison 2021-22 erleben zu können, obwohl die 

Saison immer noch von einigen Covid-Regeln geprägt war. Andererseits hat COVID die Leistungen 

einiger unserer Athleten noch immer beeinflusst. Hoffen wir, dass dies in der neuen Saison nicht 

mehr der Fall ist, die uns ab Freitag, dem 11. November, mit dem Snowfarming von Nordic Jogne 

erwartet! 

 

Hier ein kleiner Rückblick auf die letzte Saison:  

Ab September trainieren die JO neu um 17 Uhr, anstatt am Nachmittag. Dieser neue Zeitplan ist nicht 

ideal für alle, jedoch unerlässlich, um die Anwesenheit von ausgebildeten Trainern zu gewährleisten. 

 

Der große Saisonauftakt für den gesamten Club war das lang ersehnte Lager in der Lenk Ende 

September 2021 mit über 50 Teilnehmern ! 

 

Ab Anfang Dezember übernahm der Wettkampfrhythmus mit den verschiedenen Rennserien, 

Swisscup, Swissloppet, Helvetia Nordic Trophy, Kids Nordic Tour und der traditionelle Freiburger Cup. 

Erwähnenswert ist noch die Teilnahme einiger unserer Athleten an verschiedenen internationalen 

Rennen. 

 

Es ist anzumerken, dass wir ab Anfang Dezember 2021 von ausgezeichneten Schneeverhältnissen 

profitieren konnten, leider mit einer deutlichen Abkühlung während der Weihnachtsfeiertage. 

Dennoch konnten wir unsere Nocturne am Mittwoch, den 5. Januar 2022, nur dank der für das Ende 

des Tages angekündigten Kälte beibehalten! 

Anekdote: Am Mittwochmorgen um 10 Uhr bestätigte er die Bestellung von mehr als 24 

Dreikönigskuchen für die Podestplätze der JO! 

 

Er bedankt sich speziell bei Sandra Schuwey, die regelmässig über die Resultate der Mitglieder 

informiert.  

 

Speziell gratuliert er Pierrick Cottier, der in Norwegen und Finnland internationale Rennen bestritt, 

sowie allen JO und Junioren, welche an Rennen wie den OPA Games / Swisscup Rennen / Helvetia 

nordic trophy und der Kids Nordic tour teilgenommen haben. Alle Resultate sind außerdem auf der 

Homepage zu finden.  



Die Saison ging mit dem traditionellen Klubrennen vom 3 April 2022 zu Ende. Der Präsident zeigt die 

Fotos von diesem Anlass und ist der Meinung, dass genau solche Momente wichtig sind für das 

Klubleben und die gute Stimmung unter den Mitgliedern.  

 

Leider wurde das letzte Vereinsjahr wiederum durch einige Verluste von Mitgliedern und Freunde 

des SC Im Fang geprägt. Er bittet allen, aufzustehen und eine Gedenkminute für diese verstorbenen 

zu halten. 

 

Die neue Trainings-saison startet für die Erwachsenen bereits anfangs Juni und dieses Jahr wurde neu 

ein Trainings-Wochenende im Steinbergli durchgeführt. Am Samstag, wurde je nach verschiedenen 

Niveau’s trainiert. Am Sonntag gab es ein kleines Rennen in Richtung Steinbergli, wo danach ein 

gemeinsames Mittagessen serviert wurde. Wir werden versuchen, dieses Wochenende jährlich 

durchzuführen. 

 

Weiter fand ein AFSS-Lager im Schwarzsee statt, sowie ein Klub-Herbstlager in der Lenk mit über 60 

Teilnehmer. 

 

Nach dem Aufstellen der beleuchteten Piste wird die neue Saison mit dem Snowfarming Weekend 

lanciert.  

Der Nachtlanglauf findet am Mittwoch Abend, den 21. Dezember 2022 statt. Es wird immer 

schwieriger ein passendes Datum zu finden, da der Renn-kalender ziemlich voll ist.  

 

Pierre möchte noch etwas zu seinen 3 «Sorgenkinder» von letztem Jahr erwähnen: 

1. Es wäre gut, wenn es mehr Nachwuchs aus Jaun – Im Fang geben würde. Momentan kommt 

die Mehrheit aus Charmey und der französischsprechenden Umgebung.  

2. Betreffend den JO welche neu anfangen, ist es wichtig, nebst den Trainings auch mit den 

Eltern zu langlaufen. Nur so kann man möglichst rasch Fortschritt machen. Gegenüber von 

letztem Jahr ist dies schon viel besser geworden und er motiviert alle, so weiterzumachen.  

3. Freiwillige Helfer: Wir haben dieses Jahr 2 weitere Komiteemitglieder gefunden, was sehr 

positiv ist. Jedoch motiviert er alle Trainer, den J&S Kurs zu absolvieren.  

4. Finanzen: wir müssen eine Lösung finden, um finanziell wieder einen Gewinn zu erzielen.  

 

Er bedankt sich bei seinen Komitee Kollegen, den Trainern, Steinbergli, an Nordic Jogne, den 

Sponsoren, sowie allen Klubmitgliedern. 

 

Zuletzt wünscht er allen gute Gesundheit und eine schöne, schneereiche Wintersaison.  

 

4. Kassabericht 

Unsere Kassiererin Valérie erläutert die Finanzzahlen vom Verein.  

Total Aktiven: CHF 87'917.- 

Total Passiv: 94'588.- 

Zu den Hauptausgaben gehören folgende Punkte: Startgelder / Trainingslager / Swiss-Ski und FSSV-

Lizenzen / Generalversammlung / Steinbergli / Jugend & Sport Kurs / Versicherung / Unterhalt 

beleuchtete Piste.  

Insgesamt ergibt dies Gesamtkosten von CHF 32'492.82 



Dies entspricht einem Anstieg der Kosten um 10'000.- im Vergleich zum letzten Jahr, jedoch ist es 

nicht vergleichbar, da es ein Corona-Jahr war und zum Beispiel keine Rennen stattgefunden haben.  

Parallel zu den Ausgaben kann der Ski Klub auf folgende Haupt-Einnahmen zählen: 

Mitgliederbeiträge / Jugend & Sport Beiträge / Organisation des Nachtlanglaufs / Resultat Steinbergli 

Dies ergibt dieses Jahr ein Total von CHF 25’822 .- 

Zusammenfassend haben wir einen Verlust von 6’680.-. Es ist schwierig, einen Vergleich mit den 

letzten zwei Jahren (Covid-Pandemie) zu ziehen. 

Fakt ist, dass der Schafscheid und der Nachtlanglauf ein grosser Flop waren, und wir müssen 

unbedingt Lösungen finden, um mehr Leute anzuziehen und diese beiden Events wiederzubeleben.   

Pierre Perritaz schlussfolgert, dass wir versuchen müssen, wieder etwas im Bereich Sponsoring zu 

machen wie z. bsp ein Unterstützungsessen oder einen (Kuchen-)Verkauf. Wir können es uns nicht 

leisten, jedes Jahr Geld zu verlieren.  

Das Regionalkader Ski Romand hat die Mitgliederbeiträge dem Ski Klub zurückbezahlt. Um die 

Junioren zu unterstützen haben wir ihnen den Betrag zurückbezahlt. Dies wird jedoch nicht jedes 

Jahr so sein.  

a. Rapport der Kontorevisoren 

Stéphane Müller hat seinen ausführlichen Rapport vorgelesen.  

Betreffend dem Steinbergli wurden alle Schulden vollständig abbezahlt und es gehört nun zu 

100% dem Ski Klub.  

Glücklicherweise kann der Verlust vom Vereinsvermögen absorbiert werden.  

 

Er bedankt sich bei Valérie und hebt hervor, dass die Buchhaltung klar und einwandfrei ist. Er 

und Sylviane Schuwey, haben die Konten Anfangs November bei Valérie Dafflon überprüft. Er 

bestätigt, alle verlangten Unterlagen erhalten zu haben und schlägt der Versammlung vor, 

die Konten so anzunehmen. Die Versammlung hat diese ohne Einwand angenommen. 

 

b. Budget:  

 

Auch wenn es etwas schwierig scheint, hat Valérie ein Budget für das kommende Vereinsjahr 

präsentiert.  

 

Um den Verlust von fast 7'000.- zu absorbieren, müssen wir unbedingt eine Lösung finden. 

 

Pierre bittet die versammelten Mitglieder, sich zu melden, falls jemand potentielle 

Sponsoren kennt und mit ihnen Kontakt aufnehmen kann.  

 

Pierre Dafflon übernimmt das Wort betreffend dem Schafscheid: Es fehlt die Identität des SC 

Im Fang, da viele Leute gefragt haben, um welchen Verein es sich handelt. Der Raum ist und 

kommt ziemlich kalt rüber. Dieses Jahr war es doch recht kalt, und die Besucher möchten 

nicht in einer kalten Garage «eingesperrt» sein, wo es weder zu Essen, noch eine 

Sitzmöglichkeit gibt. Vielleicht könnte man das Konzept etwas ändern oder draussen ein 

zusätzliches Zelt aufstellen.  



Katja Schuwey: bestätigt die Tatsache, dass die Identität fehlt. Man sollte eine Plane mit dem 

Logo bestellen. 

Natacha bemerkt, dass man früher eine Tombola organisiert habe, oder eine Schätzfrage, bei 

welcher man das Gewicht des Kalbes erraten musste. Man solle versuchen, die Leute zu 

begeistern und die Bar wieder interessant zu machen. 

 

5. Neue Komitee Mitglieder 

Pierre schlägt 2 neue Mitglieder für den Vorstand vor: 

− Jeanette Charrière (Sekretariat zusammen mit Tanja, die aus Distanz arbeitet) 

− Alexandre Beaud (Beisitzer) 

Beide neuen Vorstands-Mitglieder werden mit Applaus angenommen. 

Zudem informiert er die Versammlung über folgende Ämter, welche von Mitgliedern ausserhalb des 

Vorstands ausgeführt werden:  

− Sandra Schuwey: Kommunikation (Internetseite / whatsapp Gruppen / Presse) 

− Sebastian Rauber: Beleuchtete Piste 

− Gabriale Charrière: Coach J+S / Schafscheid 

− Julian Rauber wird sich ab nächstem Jahr ebenfalls an der Schafscheid-Organisation 

beteiligen  

Pierre ist jetzt bereits 10 Jahre im Vorstand. Er möchte noch ca. 2 Jahre als Präsident weitermachen, 

danach jedoch sein Amt langsam abgeben. Wir sind wieder auf der Suche auf einen Nachfolger für 

diesen Posten, falls jemand interessiert ist.  

6. Steinbergli 

Henri Schuwey übernimmt das Wort. Er brauche nicht mehr viel zu sagen, denn es wurde bereits 

vieles gesagt.  

Im Grossen und Ganzen war es ein sehr zufriedenstellendes Jahr.  

Das Steinbergli zählt im letzten Jahr 49 Miettage, sowie 285 Übernachtungen. Die Kurtaxen wurden 

auf CHF 3.- erhöht, jedoch gleicht es sich mit den Übernachtungen wieder aus. 

Es gibt Probleme mit der Brücke, diese wurde provisorisch mit Kabel gesichert damit sie etwas 

stabiler wird. 

Der Familientag war ein wunderschönes Erlebnis.  

Es freut ihn, dass die Hütte definitiv dem Ski Klub gehört, und alle Schulden beglichen sind. Diese 

wurden in den letzten 10 Jahren abbezahlt. Paul und Henri denken momentan nicht ans Aufhören 

und wollen zu unserer grossen Freude sich weiterhin ums Steinbergli kümmern. Es sei doch eher eine 

Aufgabe für Rentner. 

Eine Idee wäre, in der Zukunft Solarzellen auf dem Dach zu befestigen, um Solar-Licht zu gewinnen. 

Sie warten momentan noch auf die Offerte für dieses Projekt. 

Er bedankt sich bei den Familien Cottier und Rauber für die gute Nachbarschaft. 



Das Steinbergli ist immer noch sehr gefragt, denn es ist bereits an 6 Wochenenden für nächstes Jahr 

reserviert.  

Pierre bedankt sich bei Henri für den ausführlichen Rapport und informiert uns, dass Paul den SC im 

Fang an der Sitzung der Tossenstrasse im November repräsentieren wird. 

 

7. Nachtlanglauf 

Wir sind momentan auf der Suche von Helfern, weitere Infos werden zu einem späteren Zeitpunkt 

folgen.  

8. Verschiedenes 

a. Anmeldung Rennen:  

Die Liste wird nächstens per mail zugeschickt, Sandra wird sich darum kümmern. 

 

b. Nordic jogne:  

Fabrice & Natacha ergreifen das Wort um über das Pojekt «Snowfarming» zu 

berichten: 

Am kommenden Wochenende (11-12-13 November) findet das Nordic-Weekend 

statt, wenn alles gut geht. Momentan ist es noch etwas nass wegen dem Regen und 

man hofft, dass der Boden bis dahin noch etwas gefriert.   

Am Freitag findet ein 100m Sprint statt. Die Anmeldungen sind noch offen. (einige 

bekannte Personen werden dabei sein: Pierrick Cottier, Noémie Charrière und Elyne 

Mooser // Jovian Hediger, Steffi Trachsel, Mylène Schuwey // Charles Devantey, Yann 

// Charline und Fantine Fragnière, Nathan Dafflon, Simon Droux…) 

Samstag: Familien-Tag mit 6 verschiedenen Posten inklusive Souvenir Preis 

Sonntag: Nordic Day mit verschiedenen Material-Tests und Schnupperkurs, wenn die 

Wetterverhältnisse es erlaubt. 

Es warten 3 festliche Tage auf die Teilnehmer mit Kantine im Chalet Schuwey. Warme 

Küche + Getränke und musikalische Animation am Freitagabend.  

Natacha dankt dem neuen Komitee für das Projekt vom neuen Langlaufzentrum.  

 

Laurent Schuwey ergreift das Wort um über die Entwicklung und dem Vorankommen 

vom neuen nordischen Zentrum zu informieren. 

Es wurde eine Machbarkeitsstudie über 2 Jahre gemacht. Nun wird eine 

Interessensgemeinschaft gegründet für die weitere Planung (Bewilligungen / 

Umzonungen, usw…). Nächstes Jahr werden wir auf den Schützenstand umziehen, 

das ist bereits definitiv. Sie sind guter Dinge und auf einem guten Weg. 

 

Natacha: Eine provisorische Brücke bei der Gassa wurde dieses Jahr gemacht.  

 

c. Kontorevisoren: 

Valérie: die 2 Kontorevisoren machen noch 1 Jahr. Danach braucht es wieder eine 

zusätzliche Person für das Jahr darauf. Gut wäre, wenn immer eine erfahrene Person 

bleibt, um dem Neuling zu zeigen, wie es funktioniert. Sandy Pasquier stellt sich zur 

Verfügung für übernächstes Jahr. Vielen Dank!  



d. Protokoll: 

Tanja: Das Protokoll wird ab sofort auf der Homepage zu finden sein. So können alle 

Mitglieder es vor der Versammlung durchlesen und die Schreiberin braucht es nicht 

mehr vorzulesen.  

 

Um 21h43 schliesst unser Präsident die Versammlung. 

 

 


